
Wählen und 
mitbestimmen.



Nach der Bundestagswahl und der Europawahl ist die Sozialwahl
die drittgrößte öffentliche Wahl in Deutschland. Sie ist seit 70
Jahren ein fester Bestandteil unserer Demokratie. Über 30 Milli-
onen Beitragszahlerinnen und Beitragszahler, Rentenempfän-
gerinnen und Rentenempfänger entscheiden bei der Sozialwahl
darüber, wer in der Deutschen Rentenversicherung Bund das
Sagen hat.

Gewählt wird die Selbstverwaltung, in der die Versicherten
ihre Angelegenheiten selbst in die Hand nehmen. Das Prinzip:
Wer Beiträge einzahlt oder eingezahlt hat, der soll auch mit-
bestimmen. In der Selbstverwaltung tragen die gewählten
Vertreterinnen und Vertreter Verantwortung in eigener Sache –
unabhängig vom Staat.

Die Sozialwahl findet alle sechs Jahre statt und ist eine reine
Briefwahl. Die Stimmabgabe ist ausschließlich per Post möglich
und portofrei – die über 100.000 Briefkästen der Post sowie
viele DHL-Stationen sind sozusagen die Wahlurnen. Die Wahlun-
terlagen mit dem roten Wahlumschlag erhalten Sie ab Mitte
April automatisch per Post.

Was ist die Sozialwahl?

Bei der Sozialwahl stellen sich keine politischen Parteien zur
Wahl, sondern Listen mit Kandidatinnen und Kandidaten, die
bei der Deutschen Rentenversicherung Bund versichert sind.
Sie alle machen sich stark für eine bürgernahe und zukunfts-
feste Rentenversicherung.

Die Kandidatinnen und Kandidaten verfügen nicht nur über 
hohen Sachverstand im Bereich der Sozialversicherung. Als Mit-
glieder der Deutschen Rentenversicherung Bund kennen sie
auch die Interessen und Bedürfnisse der Beitragszahlerinnen und
Beitragszahler, Rentenempfängerinnen und Rentenempfänger
und setzen sich gezielt für sie ein. Alle gewählten Vertreterinnen
und Vertreter engagieren sich ehrenamtlich.

Da Sie bei der Deutschen Rentenversicherung Bund Beiträge
entrichtet haben, sind Sie wahlberechtigt – selbst dann, wenn
die Beitragszahlung schon lange Zeit zurückliegt.

Warum ist die Sozialwahl wichtig?

Bei wichtigen Entscheidungen führt an den gewählten Selbstver-
walterinnen und Selbstverwaltern kein Weg vorbei. Sie erbringen 
Leistungen, die Ihnen direkt zugutekommen. Sie sorgen dafür, 
dass die Rentenversicherung Ihnen einen guten Service bietet – 
etwa mit mehreren Tausend ehrenamtlichen Versichertenberate-
rinnen und -beratern in Ihrer Nachbarschaft, die zu allen Fragen 
rund um die Rentenversicherung beraten. Wenn Sie Widerspruch 
gegen eine Entscheidung der Rentenversicherung einlegen, wird 
diese von den gewählten Vertreterinnen und Vertretern noch 
einmal überprüft. Sie kontrollieren die Rentenverwaltung und 
stellen sicher, dass Ihre Beiträge ordnungsgemäß verwendet 
werden. Und sie setzen sich dafür ein, dass Sie sich auch künftig 
auf Ihre Rente verlassen können. Stärken Sie mit Ihrer Stimme 
Ihre Interessenvertretung bei der Rente. Je mehr Wählerinnen 
und Wähler bei der Sozialwahl mitmachen, desto wirkungsvoller 
können sich die gewählten Vertreterinnen und Vertreter für Ihre 
Interessen einsetzen.

Nutzen Sie Ihr Wahlrecht. Weil in einer Demokratie Wählen ein-
fach dazugehört. Geben Sie Ihre Stimme bis zum 31. Mai 2023 ab. 

Wer steht zur Wahl und 
wer ist wahlberechtigt? 



Ich wähle, weil in einer 
Demokratie Wählen 
einfach dazugehört.

Ich wähle, weil ich 
der Politik die Zukunft 
der Rente nicht allein 
überlassen möchte.

Ich wähle, weil Selbst-
verwaltung näher am 
Menschen ist als staat-
liche Verwaltung.

Ich wähle, weil ich 
mit meiner Stimme 
ein Zeichen für soziale 
Sicherheit setzen will.

Ich wähle, weil meine gewählten 
Vertreterinnen und Vertreter die 
Finanzen der Deutschen Renten-
versicherung Bund kontrollieren.

10 gute Gründe für die Sozialwahl.

Ich wähle, weil ich selbst einen 
ganz konkreten Nutzen von der 
Selbstverwaltung habe.

Ich wähle, weil Rente 
für mich ein wichtiges 
Thema ist.

Ich wähle, weil ich mich 
auch in schwierigen Zeiten 
auf die Rentenversiche-
rung verlassen will.

Ich wähle, weil ich 
für einen starken und 
fairen Sozialstaat bin.

Ich wähle, weil ich da, wo 
ich meine Beiträge bezahle, 
mitbestimmen will.



Die Listen stellen sich vor.

Aufstellung der eingereichten Vorschlagslisten für die Wahl zur 
Vertreterversammlung der Deutschen Rentenversicherung Bund:

BfA DRV-Gemeinschaft  - Die Unabhängigen - Interessenge-
meinschaft der Versicherten und Rentner in der Deutschen 
Sozialversicherung e. V.
http://bfadrv-gemeinschaft.de/

ver.di – Vereinte Dienstleistungsgewerkschaft in der Deutschen 
Rentenversicherung Bund
www.verdi.de

TK-Gemeinschaft, unabhängige Versichertengemeinschaft 
der Techniker Krankenkasse e. V.
www.tk-gemeinschaft.de

BARMER VersichertenGemeinschaft - Die Unabhängigen 
Interessenvertretung für Mitglieder, Versicherte, Patienten 
und Rentner in den Sozialversicherungen seit 1958 - e. V.
www.barmer-versicherten-gemeinschaft.de

Industriegewerkschaft Metall – IG Metall in der Deutschen 
Rentenversicherung Bund   
www.igmetall.de

Katholische Arbeitnehmer-Bewegung (KAB) Deutschlands e.V. /  
Kolpingwerk Deutschland / Bundesverband Evangelischer 
Arbeitnehmerorganisationen e.V. in der Deutschen Renten-
versicherung Bund   
www.kab.de
www.kolping.de
www.kwa-ekd.de/bvea

DAK-VRV e. V. für DAK-Gesundheit und Deutsche 
Rentenversicherung 
www.dak-vrv.de

DAK Mitgliedergemeinschaft e. V. 
Gewerkschaftsunabhängig. Gegründet 1955. Versicherte 
und Rentner in der Kranken- und Rentenversicherung
www.dak-mitgliedergemeinschaft.de

dbb beamtenbund und tarifunion   
www.dbb.de

KKH-Versichertengemeinschaft e. V. - gegr. 1957. Freie und 
unabhängige Gemeinschaft von Mitgliedern, Versicherten 
und Rentnern der Kaufmännischen Krankenkasse - KKH
www.kkh-versichertengemeinschaft.de

Christlicher Gewerkschaftsbund Deutschlands – CGB – 
in der Deutschen Rentenversicherung Bund
www.cgb.info

Gewerkschaft der Sozialversicherung (GdS)
www.gds.de

BARMER Interessenvertretung der Versicherten, 
unabhängige Interessenvertretung der ArbeitnehmerInnen, 
RentnerInnen und sonstigen Versicherten in der gesetzlichen 
Kranken- und Rentenversicherung e. V.
www.barmer-interessenvertretung.de

Weitere Infos unter: 

www.deutsche-rentenversicherung-bund.de/sozialwahl
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Informieren Sie sich im Internet unter: www.sozialwahl.de

Oder rufen Sie uns kostenfrei an: 0800-3152023

Wo können Sie sich informieren?

Impressum:

Deutsche Rentenversicherung Bund
Bereich für Presse- und Öffentlichkeitsarbeit, 
Kommunikation
Ruhrstraße 2, 10709 Berlin
Postanschrift: 10704 Berlin

Konzept, Redaktion und Layout:
Serviceplan Berlin GmbH & Co. KG

Mehr Infos hier:
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